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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe
oooe » —

Montag , den 13 . Dezember 1886.

IV . Auarlal . I3 § . Aliannementg - VorsteUung.

Schauspiel tu zlvci Abtheilnngen und fünf Akten von Charlotte Birch -Pfeiffer^
freier Brnntzung von Bertheld Auerbachs Erzählung „Die Fran Professorin"

Regie : Direktor Hancke.

Erste Abtheilung.

Ländliches Gemälde in zwei Akten.

Personen:
Reinhard, ein Maler Herr Prasch
Stephan Reichenmeyrr, Collaboralor der fürstlichen Bibliothek Herr Reiff.
Der ^indeuwirth Herr Kurner.
Lorle, seine Tochter Frau Prasch.
Bärbel , seine Base Fräulein Wabel.
Christoph Balder , ein junger Bauer Herr Morgenweg
Martin , ein Knecht Herr Stöbe.

Die Handlung spielt in einem Dorfe auf dem Schwarzwalt'e.

Drama in drei Akteu.

P e r s o n e n:
Der Fürst Herr Bassermann.
Präsident Graf von FelSeck Herr Waffermailn
Ida , seine Nichte Fräulein Bruch.
Amalie von Rieden, ihre Anverwandte und Gesellschafterin Fräulein Schwarz.
Baron Arthur von Belgern, Hauptmann, ihr Vetter . . Herr Winds.
Baron von Werden, Kammerjunker Herr Benedict.
Reinhard Herr Prasch.
Leonore Frau Prasch.
Der Liildenwirth Herr Küruer.
Bärbel Fräulein Wabel.
Stephan Neichenmeyer Herr Reiff.
Christoph Balder , Soldat Herr Morgenweg.
Ein Bedienter der Gräfin Herr Huukler.

Die Handlung spielt zwei Jahre später in der R.sldenz eines kleinen FnrstenthumS.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr
Kasse -Eröffnung:  6 Uhr.

Krank:  Fräulein Boch.  Beurlaubt:  Herr Panl

Preise der Plätze (für Werktage) :
Valkon-Fremdenloge . 4M . — Pf . Valkon-Stehplah . . 2M . — Pf . Lvgen III . ÜiangS. . IM . 50Pf.
Fremdculogc II . RangS 2 „ 60 „ Parterre -Logen . . . 2 „ 50 „ III . Rang. Seite . . 1 „ — „
Frenidenlogc imParterre 2 „ 60 „ Logen II . Rangs . . 2 „ — „ IV . Rang. Mitte . . - „ 70 „
Logen I. NangS . . 3 „ 50 „ Parterre -Sperrsitze. . 2 „ 50 „ IV. Rang. Seite . .. - „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „ Parterre 1 „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezahltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  fiudet am Tag ? der Vorstellung von  l t — 1 Ubr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  vou  3  —  4  Nachmittags des  vorher¬
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis '/* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nume îrte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh . Hostheater-Verwaltung bis längstens \2  Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Dienstag , den 14. Dezember, IV. Quartal , 139 . Abonnements-Vorstellung
Doktor Klaus.  Lustspiel in fünf Akten von AdolphL'Arronge.

Druck der (S (; r. F r Müller'  schcn Hofbnchdruckcrei. Nachdruck verboten.
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